
 
Mündliche Fragen 

für die Fragestunde in der 14. Plenarsitzung  

am Dienstag, dem 24. Juni 2014 
 
 
 
Mündliche Fragen dürfen - nach § 37 Abs. 3 GOHLT - nicht Gegenstände von le-
diglich örtlich begrenztem Interesse betreffen. 
 
Nicht mehr aufgerufene Mündliche Fragen werden zusammen mit der schriftlichen 
Antwort der Landesregierung als Anlage zum Sitzungsbericht abgedruckt, falls nicht 
bis zum Ende der Plenarsitzung die Übertragung in die nächste Fragestunde ge-
wünscht wird - § 37 Abs. 7 GOHLT -. 

  
 
Neue Eingänge: 
 

Frage 58 Abg. Warnecke (SPD)  Minister für Wirtschaft, Energie, Verkehr 
und Landesentwicklung 

Ich frage die Landesregierung:  
Wie begründet sie das Fehlen der Ortsumgehung Bad Hersfeld-Sorga im 
Zuge der B 62 in der veröffentlichten Liste der vom Land Hessen gemelde-
ten Projekte für den "Bundesverkehrswegeplan 2015" vom 28. Oktober 
2013? 

 

 

Frage 59 Abg. Warnecke (SPD)  Ministerin für Umwelt, Klimaschutz, 
Landwirtschaft und Verbraucherschutz 

Ich frage die Landesregierung:  
Wird die sinnvolle Bagatellgrenze im Rahmen der Dorferneuerung für pri-
vate Maßnahmen in Höhe von 3.000 € auch fürderhin gelten? 

 

 

Frage 60 Abg. Beer (FDP)  Minister für Wirtschaft, Energie, Verkehr 
und Landesentwicklung 

Ich frage die Landesregierung:  
Teilt sie die Aussage des Abgeordneten Kai Klose (BÜNDNIS 90/DIE 
GRÜNEN) zum beabsichtigten Handelsabkommen zwischen der Europäi-
schen Union und den USA (TTIP) in der LZ am Sonntag vom 18. Mai 
2014, in der er sagt: "Die Struktur des beabsichtigten Handelsabkommens 
zwischen EU und USA (TTIP) bedroht viele der ökologischen und sozialen 
Standards, für die wir GRÜNEN über Jahrzehnte gekämpft haben. Daher 
sind wir für ein Aussetzen des TTIP." 

 

 

Frage 61 Abg. Greilich (FDP)  Minister des Innern und für Sport 

Ich frage die Landesregierung:  
Wie beurteilt sie die drohende Finanzierungseinstellung seitens der Bun-
desregierung für die Programme Jugend trainiert für Olympia und Jugend 
trainiert für Paralympics, sodass diese unmittelbar vor dem Aus stehen? 

 

 

Frage 62 Abg. Hahn (FDP)  Minister der Finanzen 

Ich frage die Landesregierung:  
Wie ist der Sachstand bei der Neugestaltung des Kommunalen Finanzaus-
gleichs im Hinblick auf die Umsetzung des "Alsfeld-Urteils"? 

 

 

Frage 63 Abg. Beer (FDP)  Minister für Wissenschaft und Kunst 

Ich frage die Landesregierung:  
Wie gedenkt sie die zusätzlichen finanziellen Mittel in Höhe von mehr als 
78 Mio. € im Bildungsbereich - Schule und Hochschule - einzusetzen, die 
durch die Übernahme der BAföG-Kosten durch den Bund zur Verfügung 
stehen? 
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Frage 64 Abg. Greilich (FDP)  Kultusminister 

Ich frage die Landesregierung:  
Trifft es zu, dass im Gegensatz zur Herstellung eines Schulverbundes zwi-
schen der Gesamtschule Lumdatal in Allendorf/Lda. und der Theo-Koch-
Schule in Grünberg die Herstellung eines Schulverbundes zwischen der 
Gesamtschule Lumdatal und der Clemens-Brentano-Europaschule in Lollar 
nicht der Genehmigung des Kultusministeriums bedarf? 

 

 

Frage 65 Abg. Roth (SPD)  Chef der Staatskanzlei 

Ich frage die Landesregierung:  
Welche Absprachen wurden zwischen ihr und der Landeshauptstadt Wies-
baden bezüglich der Ausrichtung der Feierlichkeiten zum Tag der Deut-
schen Einheit getroffen? 

 

 

Frage 66 Abg. Gremmels (SPD)  Ministerin für Umwelt, Klimaschutz, 
Landwirtschaft und Verbraucherschutz 

Ich frage die Landesregierung:  
Ist das sogenannte Clean-Fracking-Verfahren bei der Förderung von Shale 
Gas insbesondere in Hinblick auf die Problematik des Lagerstättenwassers 
aus Sicht der Landesregierung eine sinnvolle Alternative? 

 

 

Frage 67 Abg. Hartmann (SPD)  Kultusminister 

Ich frage die Landesregierung:  
Wann ist mit einer Besetzung der seit 2009 vakanten Schulleiterstelle an 
der Heinrich-Böll-Schule in Fürth (Kreis Bergstraße) zu rechnen? 

 

 

Frage 68 Abg. Lenders (FDP)  Kultusminister 

Ich frage die Landesregierung:  
Welche Maßnahmen ergreift sie, um das erfolgreiche Programm "Jedem 
Kind ein Instrument" auch in Zukunft an hessischen Schulen fortzuführen, 
dessen Finanzierung Ende Juli 2014 ausläuft? 

 

 

Frage 69 Abg. Eckert (SPD)  Minister für Wirtschaft, Energie, Verkehr 
und Landesentwicklung 

Ich frage die Landesregierung:  
Beabsichtigt sie, das Hessische Ingenieurgesetz, welches am 31. Dezember 
diesen Jahres ausläuft, grundlegend zu überarbeiten oder lediglich fortzu-
schreiben? 

 

 

Frage 70 Abg. Schork (CDU)  Minister der Finanzen 

Ich frage die Landesregierung:  
Wie bewertet sie die Erfolgsaussichten der internationalen Gespräche im 
Rahmen der Initiative gegen Gewinnverschiebung von Unternehmen in 
Niedrigsteuerländer (BEPS)? 

 

 

Frage 71 Abg. Schork (CDU)  Minister der Finanzen 

Ich frage die Landesregierung:  
Welche Erkenntnisse hat sie aus der Evaluation der alternierenden Tele-
arbeit in der hessischen Finanzverwaltung gewonnen? 

 

 

Frage 72 Abg. Kummer (SPD)  Minister für Wirtschaft, Energie, Verkehr 
und Landesentwicklung 

Ich frage die Landesregierung:  
Was wird dagegen unternommen, dass von der Startbahn 18 West des 
Frankfurter Flughafens, insbesondere in den Nachtrandstunden zwischen 
22.00 und 23.00 und zwischen 5.00 und 6.00 Uhr startende Flugzeuge 
nicht die eigentlich vorgesehenen Flugrouten einhalten, sondern stattdessen 
insbesondere im Bereich Riedstadt-Wolfskehlen die geschlossene Wohnbe-
bauung direkt in Richtung Westen überfliegen und damit vermeidbaren, 
gesundheitsschädlichen Lärm verursachen? 

 

 

Frage 73 Abg. Hahn (FDP)  Minister des Innern und für Sport 

Ich frage die Landesregierung:  
Ist die kommunale Sportförderung eine Pflichtaufgabe oder eine freiwillige 
Leistung der Kommunen? 
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Frage 74 Abg. Gremmels (SPD)  Minister für Wirtschaft, Energie, Verkehr 
und Landesentwicklung 

Ich frage die Landesregierung:  
Wie bewertet sie aus Sicht der Landesplanung die abgehende Haltung des 
Landesamts für Denkmalschutz zu einem Drittel aller in Südhessen vorge-
sehenen Windvorranggebiete im Hinblick auf die 2-Prozent-Vorgabe des 
Landesentwicklungsplans? 

 

 

Frage 75 Abg. Schaus (DIE LINKE)  Chef der Staatskanzlei 

Ich frage die Landesregierung:  
Wieso wurde beim diesjährigen Hessentag in Bensheim, anders als beim 
letztjährigen Hessentag in Kassel, anfragenden Parteien die Erteilung einer 
Standgenehmigung auf der Hessentagstraße oder der Festmeile versagt? 

 

 

Frage 76 Abg. Stephan (CDU)  Minister für Wirtschaft, Energie, Verkehr 
und Landesentwicklung 

Ich frage die Landesregierung:  
Wie bewertet sie den Ende Mai durch die EU-Kommission vorgestellten 
Vorschlag für eine "Europäische Strategie zur Energieversorgungssicher-
heit"? 

 

 

Frage 77 Abg. Schott (DIE LINKE)  Ministerin für Umwelt, Klimaschutz, 
Landwirtschaft und Verbraucherschutz 

Ich frage die Landesregierung:  
Warum genehmigte das Regierungspräsidium Kassel, trotz Bedenken der 
Unteren Naturschutzbehörde, in der Woche vom 12. bis zum 18. Mai 
einen erhöhten Wasserablass der Edertalsperre zwecks Ersatzteiltransport 
für das von E.ON betriebene Atomkraftwerk Grohnde, ohne Umweltver-
träglichkeitsprüfung gemäß der Fauna-, Flora-, Habitat- sowie der Vogel-
schutzrichtlinie? 

 

 

Frage 78 Abg. Schott (DIE LINKE)  Minister für Wirtschaft, Energie, Verkehr 
und Landesentwicklung 

Ich frage die Landesregierung:  
Wie viele Flüge konnten - bedingt durch die Schließung des Flughafens 
Kassel-Calden am 11. Juni 2014 wegen Ausfall eines Computersystems in-
folge der starken Unwetter in der Region Kassel - nicht durchgeführt wer-
den? 

 

  
 
 


